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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
in gut 4 Wochen ist Weihnachten und eine Woche später geht das Jahr 2004 
zu ende. Ich hoffe,  es war für euch gesundheitlich ein gutes und ein erfolg-
reiches Jahr. 
Im Verein war es ein arbeitsreiches Jahr. Die finanzielle Lage, ist dank 
einer gewissenhaften  Kassenführung bestens. Sportlich wurden in verschie-
denen Abteilungen gute  Erfolge erzielt.  

Die Korbball-Abteilung feierte den 40. – die Jedermann-Abteilung den 30. 
Geburtstag. Ganz wichtig für unseren Verein, unsere Mitgliederzahl stieg 
leicht an, auf  1224. 
Ich kann also sagen, dass im Großen und Ganzen beim TV-Feldkirchen „ 
fast alles“ wie am Schnürchen läuft und die Vorstands- bzw. Vereinsar-
beit  Spaß macht. 
Ein bisschen  Frust  kommt immer dann, wenn eine vereinsinterne Veran-
staltung mit viel Mühe und ehrenamtlichem Einsatz vorbereitet wird und 
die meisten unserer Vereinsmitglieder der Veranstaltung fernbleiben. 
Dann fragt man sich, warum machen wir dies eigentlich noch ??  Aber man 
soll die Hoffnung ja nie aufgeben, es kann ja nur besser werden. 
 
Eine gute Gelegenheit bietet sich bereits am Sa. 27.November 04.  Rappelt 
euch auf und besucht unsere „ Jahresabschlussfeier „. 
Eine bis auf den letzten Platz besetzte Vereinsturnhalle, würde alle Helfer 
für ihre Mühe entschädigen. 
Ein „ Muss“  für alle Vereinsmitglieder ist die Jahreshauptversammlung 
am Fr. 21.Januar 2005 – 20.00 Uhr. 
Zu beiden Veranstaltungen möchte ich alle Vereinsmitglieder recht herzlich 
einladen. 
 
Zum Abschluss wünsche ich euch allen ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest und einen  guten Rutsch ins Jahr 2005. 
 
Elke Schmidt 
1.Vorsitzende 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
               TV Feldkirchen 1886  e.V. 
 
Am Freitag, den 21. Januar 2005 findet um 20.00 Uhr in der 
Vereinsturnhalle/Versammlungsraum die diesjährige Jahreshaupt- 
versammlung statt, zu der alle Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen sind. 
 
Tagesordnung: 
 
1.    Begrüßung durch die 1.Vorsitzende 
2.    Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der 
        Beschlussfähigkeit 
3.    Totenehrung 
4.    Allgemeiner Rückblick des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
5.    Kassenbericht 
6.    Bericht der Kassenprüfer 
7.    Aussprache über das zurückliegende Geschäftsjahr 
8.    Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des geschäfts- 
        führenden Vorstandes 
9.    Neuwahlen der Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes 
10.   Wahl eines Kassenprüfers 
11.   Verleihung der Sportabzeichen 
12.   Verschiedenes 
 
 
 
      Der Vorstand bitte um eine rege Teilnahme. 
 
      Elke Schmidt 
      1.Vorsitzende 
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                        Neues vom Rope-Skipping 

Am 2. Oktober diesen Jahres war es soweit: Die Rope-Skipping Mädchen des TV Feldkir-

chen fuhren zu den TVM Meisterschaften nach Rheinbrohl. Für viele war es der erste Wett-

kampf überhaupt, was das ohnehin gute Ergebnis noch besser aussehen lässt. 

Zunächst mussten die 22 Mädchen, eingeteilt in fünf verschieden Altersklassen, den 

Pflichtteil absolvieren, bei dem verschieden Sprünge auf Zeit gesprungen werden. An-

schließend mussten sie vor einer Jury eine Kür vorführen, die sie zuvor mit ihrer Trainerin 

Christina Buchsieb eingeübt hatten. Trotz großer Nervosität und Aufregung meisterten die 

Mädchen die Aufgaben gut und am Ende standen nun noch die Mannschaftswettkämpfe an. 

Dabei belegten Ines-Maria Gärtner (1992), Ilona-Christin Gärtner (1997) und Katrin Kaiser 

(1992) den hervorragenden zweiten Platz; Janine Heck (1992), Linda Abraham (1992) und 

Kerstin Anheuser (1992) errungen den fünften Platz. 

In den Einzelwettkämpfen belegte Sara Michalowicz (1997) in ihrer Altersklasse den drit-

ten Platz, wie auch Kerstin Anheuser vor Ines-Maria Gärtner. Auch die anderen Teilneh-

merinnen des TVF lieferten ein gutes Ergebnis ab und hatten alle Spaß an den Meister-

schaften. Darum steht im November auch schon der nächste Wettkampf an, der auf ein 

ebenso erfolgreiches Ergebnis hoffen lässt. 

              Julia Holzkämper 
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                                Nordic Walking 
Am 9. Januar 2004 wurde das Nordic Walking - Training im TVF begonnen. Die 
ersten 10 Übungsstunden dienten dazu die Technik zu erlernen. 
Heute sind die Teilnehmer der ersten Stunde so fit, dass in den 1,5 Stunden größere 
Strecken von der Turnhalle aus zurückgelegt werden können. 
Aber auch gymnastische Übungen kommen nicht zu kurz. Aufwärmübungen zur 
allgemeinen Mobilisierung, Kräftigungsübungen zur Stärkung der Muskulatur, Stret-
chingübungen zur Verbesserung und zum Erhalt der Muskelgeschmeidigkeit, Koor-
dinationsübungen zum Optimieren des Bewegungs- und Körpergefühls lassen die 
Anstrengung bald vergessen. Der ständige Zugang von neuen Telnehmern machte 
eine Gruppenteilung erforderlich. Heute sind 54 Vereinsmitglieder und Kursteilneh-
mer, die später Vereinsmitglied werden können, tätig. 
Übungsstunden finden dienstags von 17:00 bis 18:30 Uhr und donnerstags von 9:30 
bis 11 :00 Uhr statt. 
Da jede Gruppe von 2 Übungsleitern (Gretel Jäger und Lothar Puderbach) betreut 
wird, sind neue Interessenten jederzeit willkommen. Wer diesen schönen Freiluft-
sport auf Dauer betreiben möchte, sollte auf die Verwendung von geeignetem Ü-
bungsmaterial insbesondere Stöcke und Schuhe achten. Die Übungsleiter stehen 
selbstverständlich auch hier für gerne zur Verfügung. Vereinseigene Leihstöcke für 
die ersten Stunden können gegen geringe Gebühr zur Verfügung gestellt werden. 
Für Vereinsmitglieder ist der Kurs kostenlos. Für Nichtmitglieder beträgt die Kursge-
bühr 40 € für 10 x 1,5 Trainingseinheiten. Bei Vereinseintritt wird die Kursgebühr 
mit dem Beitrag verrechnet. 
                                                                                                           Lothar Puderbach 
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Werbung für den Korbball-Sport 
Feldkircher Jugend gewinnt packendes Endspiel beim Jubiläumsturnier 
 
  
 Anlässlich des 40jährigen Bestehens der Korbballabteilung beim TV Feldkirchen hatte der 
Verein zum Jubiläumsturnier in die Sporthalle Niederbieber eingeladen. 
19 Schülerinnen-, Jugend- und Frauenmannschaften kämpften auf zwei Feldern um den 
Turniersieg. In den drei Altersklassen wurde jeweils „Jeder gegen Jeden“ gespielt. Von  
Samstag 14:00 bis 19:00 Uhr und Sonntag 10:00 bis 16:00 Uhr konnten 51 Spiele abgewi-
ckelt werden. 
Die rund 150 Spielerinnen in der Halle, davon ca. 100 Gäste aus Westfalen und Hannover , 
sorgten für eine hervorragende Stimmung und Kulisse. 
Während die beiden Frauenmannschaften des TVF gehöriges Lehrgeld gegenüber den Bun-
desliga-Mannschaften aus Eisbergen und Helpup zahlen mussten, schlugen sich die Schüle-
rinnen und besonders die Jugendmannschaft des TVF super. 
Die bereits mit einem 4. Platz von der Deutschen Meisterschaft heimgekommene Jugend-
mannschaft strotzte voller Selbstvertrauen und konnte ihr erstes Spiel auch ohne ihre Num-
mer Eins im Korb gewinnen. Spiele mit Katja Sally im Korb endeten: 12:3, 13:3, 11:0 und 
15:3. Nach fünf Spielen hatte man also einen Punktestand von 10:0. Der Spielplan sah als 
letztes Spiel des Turniers das Jugendspiel TUS Eisbergen – TV Feldkirchen vor. Dies stell-
te (ungeplant) die Krönung der Veranstaltung dar, da auch Eisbergen einen Punktestand 
von 10:0 aufwies und somit ein echtes Endspiel um den Turniersieg stattfand. 
Eisbergen startete nervös in die Partie und Feldkirchen führte schnell mit 4 : 0 Körben. Im-
mer wieder verhinderte Katja Sally Korberfolge und leitete über Veronika Haag und Cedi 
Hoffmann erfolgreiche Konter ein. Doch dann schien man zu sicher zu sein, Eisbergen kam 
bis auf 4 : 3 heran. Nach einem Halbzeitstand von 5 : 3 konnte dann doch noch der Turnier-
sieg vor 200 Zuschauern sicher nach Hause gebracht werden. 
Eine rundum gelungene Veranstaltung, die für die Organisatoren ein Test für die vielleicht 
im kommenden Jahr auszutragenden Deutschen Meisterschaften im Hallenkorbball war. 
 
 Schüler 
Platz Mannschaft   Punkte Körbe 
1.   TUS Langenholzhausen 10:0  35:10 
2. TSV Kirchheide   7:3  19:8 
3. TUS Eisbergen                 6:4  20:24 
4. TV Feldkirchen    5:5  17:18 
5. TV Niederbieber 1    2:8  11:24 
6. TV Niederbieber 2    0:10  5:23 
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  Jugend 
Platz Mannschaft   Punkte Körbe 
1. TV Feldkirchen          12:0  70:22 
2. TUS Eisbergen             10:2  53:31 
3. TUS Helpup 2   8:4  52:44 
4. TUS Helpup 1   5:7  35:45 
5. TUS Langenholzhausen 4:8  23:44 
6. TUS Talle    3:9  30:44 
7.  TV Urbar    0:12  31:64 
 Frauen 
Platz Mannschaft   Punkte Körbe 
1. TUS Helpup   10:0  34:7 
2. TUS Eisbergen                8:2  40:14 
3. TUS Langenholzhausen 6:4  28:29 
4.  TUS Vahrenwald   3:7  17:33 
5. TV Feldkirchen 2  2:8  18:35 
6. TV Feldkirchen 1  1:9  25:44 
 Die erfolgreiche Jugendmannschaft des TV Feldkirchen 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die genauen Ergebnisse, Tabellen und Fotos können auf der neuen Homepage des TV 
Feldkirchen http://www.tv-feldkirchen.de/ 
unter der Pinnwand-Rubrik Korbball -> Spielpläne & Ergebnisse und Berichte nachge-
schlagen werden. 
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                               B o u l e t u r n i e r e   2 0 0 4 
 
 Wie in Vorjahren wurden auch in diesem Jahr  zwei Turniere ausgetragen. 
 
 Beim ersten Turnier am Samstag, 19. Juni, standen sich nach den Spielen der Vor- und 
Zwischenrunde im Endspiel die Mannschaften „Baden“ und „Franken“ gegenüber. Nach 
spannendem Spiel siegte  „Baden“ mit  13 :  9 Punkten. 
Turniersieger wurde somit die Mannschaft „Baden“ mit den Spielern Maria Wagler, 
Christina Rückert und Helmut Wagler vor „Franken“ in der Besetzung Christel Lauter-
bach, Lothar Killian und Peter Wagler. Den 3. Platz belegte  „Rheinhessen“ mit Bernd 
Lauterbach und Dieter Kern. 
Trotz eines kräftigen Regengusses am Anfang der Spiele wurde es noch ein schönes 
Turnier, in fröhlicher Runde saß man  bei leckeren Speisen und Getränken noch bis tief 
in die Nacht beieinander. 
 
 Das zweite Turnier wurde am Samstag, 4. September, bei strahlendem Sonnenschein 
ausgetragen. Diesmal wurde der Sieger nach dem Modus „Jeder gegen Jeden“ ermittelt, 
so dass alle Mannschaften einmal gegeneinander spielten. Nach interessanten Spielen 
ergab sich folgender Endstand: Turniersieger wurde die Mannschaft „Mexiko“ mit 
Bernd Lauterbach und Horst Wagner, den 2. Platz belegte „Athen“ mit Horst Oster-
meier, Jochen Strauss und Helmut Wagler vor „Paris“ mit Dagmar Möller und Lothar 
Killian. 
 
 An einem Trainingsabend in den Sommerferien wurde die Bouleeinzelmeisterschaft 
2004 ausgespielt. Nach drei Spielrunden konnten wir überraschend zwei Sieger ehren: 
Helga Ostermeier und Bernd Lauterbach mit jeweils drei gewonnenen Spielen und  20 
Pluspunkten. 
Bei einem weiteren Einzelturnier siegte Maria Wagler vor Volker Lendeckel bei je drei 
gewonnen Spielen aufgrund der mehr erzielten Punkte (+9 bzw. +6). 
 
 Einen deutlichen Leistungsanstieg konnte man bei den regelmäßigen Trainingsteilneh-
mern erkennen, einige Boulespieler sammelten auch noch bei zwei Turnieren bei einem 
„Proficlub“ in Ahrweiler zusätzliche Erfahrung. Da auch der gesellige Teil bei uns nicht 
zu kurz kommt, freuen wir uns schon jetzt auf die Saison 2005. 
                                  
                                                       
                                                                                 Helmut Wagler 
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Versicherungen des TVF 
 ( Fortsetzung und Schluss der INFO; siehe Heft 1 / 2004 ) 
 
 B. Haftpflichtversicherung 
 Versicherungsschutz zur Befriedigung berechtigter Ansprüche Dritter und zur Abwehr unberech-
tigter Forderungen privatrechtlichen Inhalts. Der Kreis der versicherten Personen entspricht dem 
der Unfallversicherung (s. A.1.). Versichert sind u.a. 
-     Gebäude und Sportanlagen (als Eigentümer und Nutznießer/Mieter), 
Bauherrenrisiken (Einsätze an und in der TVF-Halle oder der zu erstellenden Hütte unter der Ei-
che), 
Verlust fremder Schlüssel bis 4000 € bei einer Selbstbeteiligung von 20 % - nicht jedoch der evtl. 
Folgeschaden sprich Diebstahl durch „freien Zugang“ in die fremde Halle! Also niemals einen 
Generalschlüssel geben lassen! 
Ansprüche von Mitgliedern gegen Übungsleiter (der selbst kein Vereinsmitglied sein muß!), Auf-
sichtspersonen u.s.w. aus Personen- und Sachschäden, 
Veranstaltungen des TVF (z.B. Beachturnier) – nicht jedoch für eine nationale oder internationale 
Meisterschaft. 
 Generell beträgt der SB 50,-- €. Bei einem z. B. „zufällig“ umher fliegenden Tischtennisschläger, 
der eine Scheibe der Schulturnhalle zerstört, wird für diesen SB eine ggf. bestehende Privathaft-
pflicht in Anspruch genommen. 
 Nicht versichert sind alle sonstigen gegenseitigen Ansprüche - insbesondere aus Personenschäden 
- von  Vereinsmitgliedern untereinander . 
 C. Vertrauensschadenversicherung 
 Versicherung gegen Schäden am Vereinsvermögen (Geld und Geldwerte) hauptsächlich bei Un-
terschlagung durch Vertrauenspersonen aber auch durch Raub (Überfall auf Kassierer – auch Ab-
teilungskassierer) oder Entwendung der Vereins- oder Abteilungskasse nach Einbruchdiebstahl z. 
B. in den Privaträumen des Kassierers. 
 Die Versicherungsleistung ist begrenzt auf 7.700 € je Versicherungsfall des Vereins. 
 Für den Nachweis des „üblichen Kassenbestandes“ empfiehlt sich eine regelmäßige Bestandsfüh-
rung mit Kassenprüfung. 
 D. Rechtschutzversicherung 
 Versicherungsschutz für Schadensersatz-RS, Straf-RS (z.B. bei Strafanzeige von Eltern gegen 
einen Übungsleiter wegen angeblicher Aufsichtspflichtverletzung mit daraus resultierender Verlet-
zung) und Ordnungswidrigkeiten-RS (kein Verkehrsrecht). 
 
 Die Versicherungssumme beträgt 50.000 € je Fall – für die Stellung von Kautionen 25.000 €. 
.E . Versicherung für Nichtmitglieder 
 
 Bis 2003 waren Vereinsfremde in 2 bis 3 „Schnupperstunden“ versichert wie Vereinsmitglieder 
selbst. Um dies weiter zu gewährleisten und auch die zunehmenden Kursangebote 
(Rückengymnastik, Nordic-Walking, Sportabzeichen) abzusichern, hat der TVF diese optionale 
Versicherung abgeschlossen. Dennoch sind im Gegensatz zu Vereins-mitgliedern die Nichtmit-
glieder nicht als Zuschauer / Besucher einer Vereinsveranstaltung versichert. 
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 F. Kfz-Einsatzversicherung 
 Zur Durchführung des Sportbetriebs gehört auch die Beförderung von Personen zu und von Ver-
anstaltungen. In der Regel übernehmen dies Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins. Was ist 
aber, wenn es am Fahrzeug zu einem Schaden durch einen selbstverschuldeten Unfall kommt oder 
ein Unfall zu einem Rechtsstreit führt? 
 Die vom TVF separat abgeschlossene Versicherung bietet Schutz für Fahrten (Selbstbeförderung, 
Fahrgemeinschaften, Leerfahrten bei Bring- und Holdiensten) im Vereinsauftrag für satzungsge-
mäße Veranstaltungen: 
 Training und Wettkampf 
Vorstands-, Abteilungs- und Ausschußsitzungen   
Lehrgänge und Freizeiten. 
 Versichert sind sowohl alle aktiven Sportler, Übungsleiter, Schiedsrichter und Vereinsfunktionäre 
egal ob sie mit dem eigenen Fahrzeug oder z. B. mit dem geliehenen Auto des Opa´s (der selbst 
kein Vereinsmitglied sein muß) unterwegs sind als auch Vereinsfremde (unentgeltlich tätige Hel-
fer und Betreuer), die sich als Fahrer für Vereinsaufgaben zur Verfügung stellen. 
 Versichert sind ebenfalls die Parkzeit während der Veranstaltung (also eine währenddessen von 
Unbekannten zugefügte mutwillige Beschädigung am Fahrzeug) die nach einem ersatzpflichtigen 
Schaden entstandenen Kosten für den Weitertransport (Bus Bahn und Taxi bis zu 150,-- € je Scha-
densfall). 
 Nicht versicherbar sind Betriebsschäden (z.B. am Motor), Schäden infolge einer Gefahrerhöhung 
(abgefahrene Reifen, Trunkenheit), Unfallfolgekosten ( Wertminderung, Nutzungsausfall, Ver-
schlechterung des Schadenfreiheitsrabattes) und Schäden, für die eine anderweitige Ersatzmög-
lichkeit besteht (z. B. gegnerische Haftpflicht). 
 Die Höchstersatzleistung je Schadenfall ist der Wiederbeschaffungswert abzüglich des Rest-/ 
Schrottwertes des betroffenen Fahrzeugs. Je Schadenfall gilt eine Sebstbeteiligung in Höhe von 
330,-- €. 
Bei Glasbruchschäden muss eine ggf. bestehende Teilkasko in Anspruch genommen werde. Eige-
ne Vollkaskoversicherungen müssen nicht, können aber in Anspruch genommen werden. In diesen 
Fällen wird die eigene Selbstbeteiligung von der Kfz-Einsatzversicherung erstattet. 
 Im Schadensfall ist  v o r  Beginn der Wiederinstandsetzung die Weisung des Versicherungsbü-
ros beim Sportbund einzuholen. Von dort wird je nach Sachlage ein Kaskogutachten in Auftrag 
gegeben. Die notwendige Schadenmeldung hat über den Autor dieses Beitrags zu erfolgen, der 
Euch auch zur Beantwortung aller Versicherungsfragen des TVF zur Verfügung steht ! 
 Bei o. g. geschützten Fahrten besteht im Rahmen der Zusatzversicherung auch Deckung für 
Rechtschutzleistungen bis zu einem Höchstbetrag von 52.000 € je Fall. Der Versicherungsum-
fang erstreckt sich auf   Schadenersatz-Rechtschutz,  Straf-Rechtschutz, Führerschein-
Rechtschutz,  wenn keine eigene Rechtschutzversicherung besteht oder die betroffenen Personen 
nicht anderweitig Anspuch auf Rechtschutz-Versicherungsleistungen haben (z. B. über die eigene 
Kfz-Haftpflicht). 
 
                                                        Wolfgang Heydorn, Tel. 76921 
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Volleyballabteilung setzt auf Jugendspieler 
 Mit drei Damen – und drei Herrenmannschaften startete die Volleyballabteilung in die 
Saison 2004/2005. 
In fast allen Mannschaften rückten die Jugendspieler/innen auf, um die Kader entspre-
chend zu vervollständigen. 
 Damen I / Verbandsliga 
Der erste Heimspieltag der neuen Saison endete mit einem klaren Sieg gegen Sinzig und 
einer ebenso klaren Niederlage gegen den Aufsteiger aus Haag. In Adenau musste die 
Mannschaft um den neuen Trainer Andreas Kurz eine knappe 2:3 Niederlage hinnehmen 
und befindet sich momentan mit 2:4 Punkten auf dem fünften Platz. 
 Der Kader: 
Monika Ludolf,  Eva Röder, Carmen Seul, Carola Magar,  Helene Heckmann, Tanja 
Brandt ,Bettina Henrichs, Jutta Schnütgen, Verena Flatt, Agnes Franik, Julia Holzkäm-
per, Jana Reichert, Katja Sallie, Susanne Schaller, Andrea Stöbbauer  
Trainer: Andreas Kurz 
 Damen II / Bezirksklasse 
Die letztjährige dritte Mannschaft tritt nun als zweite wieder in der Bezirksklasse an und 
wird voraussichtlich in dieser Saison aufgrund der gewonnenen Erfahrung den Klassen-
erhalt schaffen. Momentan liegt die Mannschaft von Michael Ullner und Eva Röder mit 
2:4 Punkten auf dem sechsten Platz. 
 Der Kader 
Celina Dahmen, Alina Hausschild, Veronika Rink, Lisa Röder, Christina Rückert, Britta 
Straschewski, Stefanie Ullner, Bianca Wahl. 
 Trainer:  Michael Ullner, Eva Röder  
 Damen III / Kreisliga 
Nach dem hervorragenden sechsten Platz im Vorjahr, möchte die Mannschaft in dieser 
Saison noch etwas weiter oben landen. Der Grundstein dafür wurde bereits zu Saisonbe-
ginn gelegt, mit 4:2 Punkten liegt die Truppe von Trainer Manfred Jäger zur Zeit auf 
dem dritten Platz. 
 Der Kader: 
Lisa Jäger, Simone Melsbach, Louisa Frings, Rebecca Werner, Mercedes Hoffmann, 
Laura Hünermann, Jenny Neufeld, Katharina Krebs, Natalie Berger, Christina Koß-
mann, Corinna Jakobeit, Jhintana Phromnin, Katharina Emmerich 
 Trainer: Manfred Jäger 
 Herren I / Rheinland-Pfalz-Liga: 
Da die Landesliga in diesem Jahr allgemein spielstärker als im letzten angesehen wird, 
war man sich auf TVF –Seite nicht ganz sicher wo man landen würde. Jedenfalls befin-
det sich die Mannschaft um Spielertrainer Tim Brandt nach vier Spielen mit 8:0 Punkten 
an der Tabellenspitze. Die einen sagen „das sind acht Punkte gegen den Abstieg“, die 
anderen sagen „wir spielen wieder ganz oben mit“. Abwarten............. 
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 Der Kader: 
Tim Brandt, Thomas Prager, Manfred Jäger, Christoph Frings, Klaus Ditscheid, 
Dominic Rünz, Christoph Jäger, Sergeij Siemens, Peter Wagler (DS), Micha Storm  
 Trainer: Tim Brandt 
 Herren II / Bezirksliga 
Gegen die Mannschaft aus Rengsdorf konnte die stark verjüngte Mannschaft von 
Uwe Lindenlauf die ersten Punkte einfahren. In Etzbach dagegen war nichts zu ho-
len. Mit 2:2 Punkten liegt man momentan auf dem vierten Platz.  
 Der Kader: 
Andreas Kurz, Andreas Gröhbühl, Uli Neumann, Peter Leinz, Markus Happ, Jürgen 
Derkacev, Tobias Jäger, Patrick Kernke, Matthias Lorenz, Peter Wagler, Micha 
Storm, Sascha Theis, Marcel Magar, Alexander Gschwandtner, Norbert Happ, And-
reas Lennertz 
 Trainer: Uwe Lindenlauf 
 Herren III / Bezirksklasse 
Nachdem die A-und B-Jugendspieler fast alle in die Bezirksliga gewechselt sind, 
können in der dritten Mannschaft nun die Jüngeren auch endlich Spielpraxis sam-
meln. Es wird allerdings sehr schwer werden für die Mannschaft von Trainer Mar-
kus Happ, in der ersten Saison ein Spiel zu gewinnen. 
 Der Kader: 
Matthias Nussbaum, Ali Gegin, Marco Oster, Christoph Sallie, Ralf Richter, Philipp 
Strecker, Stefan Wirges, Alexander Heckmann, Johannes Diederichs, Christian Wa-
sem, Marcel Baalbaki, Bastian Degenhardt 
 Trainer: Markus Happ 
 
                                                                                 Manfred Jäger 
 

 
 

 Die Jugendwartin Katharina Rückert 
 lädt alle Jugendlichen im Turnverein Feldkirchen 

 zur Jugendversammlung am 20.11.2004 um 10.30 Uhr 
 in die Vereinsturnhalle ein, 

 
 damit sie sich vorstellen und in ihrem Amt bestätigt werden kann. 

 
 Bitte Termin vormerken! 

        Einladung zur Jugendversammlung 
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                   Vorjahrestitel mit Erfolg verteidigt 
Nachdem es bei Jennifer Rosenfeld im Einzel (4. Platz) diesmal nicht so gut 
wie im Vorjahr (3. Rang) gelaufen war, entfuhr es ihrer Partnerin: "Dann pa-
cken wir es eben im Doppel. „Gesagt - getan.“ Wie der Wirbelwind begannen 
beide ihre Gruppenspiele - jede Begegnung konnte mit wenigstens 1 0 Ringen 
Vorsprung gewonnen werden. 
Im Halbfinale mussten beide gegen die vermeintlich stärkere Siegener Forma-
tion (Loßdorf/Loßdort) antreten. Eine der beiden war immerhin am Vortag 
Deutsche Meisterin im Einzel geworden - aber wie heißt es so schön: neues 
Spiel, neues Glück. Mit souveräner Sicherheit bauten die beiden Feldkirchne-
rinnen ihren Punktevorsprung kontinuierlich aus; am Ende deklassierten sie 
ihre Gegnerinnen mit 20 Ringen Unterschied. 
Im Endspiel kämpften die TVF-Mädchen gegen das zweite Siegener Duo 
(KaiserIHelmut), das sich gegen die Rodenbacher für dieses Finale qualifi-

ziert hatte. Aufgrund ihrer enormen 
Körpergröße war die eine Siegenerin 
kaum zu überspielen - alles andere 
als ein Sieg wäre eine Überraschung 
gewesen. Doch dann kam alles ganz 
anders. Durch konsequentes va-
riables Linienspiel verhinderten die 
Feldkirchener Mädchen fast jeden 
Angriffsversuch ihrer Gegnerinnen. 
Die knappe Halbzeitführung konnte 
schließlich zu einem sicheren Sieg 
am Ende der Begegnung ausgewei-
tet werden. 
Nach dem Match gratulierte sogar 
der gegnerische Betreuer den Siege-
rinnen für ihre souveräne Leistung. 
                                                                           
        Wulf Kupfer 
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                      Jugendfreizeit in Blankenrath 
Jede Menge Spaß hatten die Kids bei der diesjährigen Jugendfreizeit. 
Trotz nicht so gutem Wetter haben wir uns die Stimmung nicht verderben lassen 
und haben uns die Zeit in Blankenrath mit verschiedenen Aktionen gutgelaunt 
vertrieben. 
Morgens wurden T-Shirts bemalt, die wir am Nachmittag für ein tolles 
Geländespiel gebraucht haben. Die in Gruppen eingeteilten Mitstreiter kämpften 
unermüdlich in mehreren Spielstationen. 
Abends fand ein bunter Abend statt, den die Kinder selbst gestaltet haben.  
Das Wochenende war sehr schön und das Essen hat uns allen sehr gut 
geschmeckt, der Dank hierfür geht an unsere Köchin Magreth Lorenz.  
An Bord waren 30 Kinder und 5 Betreuer, die mit mir ein schönes Wochenende 
verbracht haben. Ich freue mich schon auf’s nächste Jahr, wenn es wieder heißt: 
Koffer packen und ab geht’s mit dem TVF. 
                                                                                   Katharina Rückert  



Seite 16  

 Der lang ersehnte Tag war ge-
kommen, der 12.Juni 2004, unser 
erster Rope-Skipping Wettkampf 
in Koblenz. 
Alle waren total aufgeregt, des-
halb gab es viele Pannen beim 
Springen. 
Die Disziplinen waren: Speed 
30s lang (Laufen auf der Stelle), 
Double Under 30s lang (dabei 
wird das Seil bei jedem Sprung 
zweimal durchgezogen) und 
noch einmal Speed, aber 120s 
lang. Danach mussten wir noch 
unsere selbsterfundene Kür zei-
gen. 
Mit den Ergebnissen waren wir 
zum Schluss dennoch alle zufrie-
den. 

 
        
                                                             Kerstin Anheuser, Katrin Kaiser 

Name J a h r g a n g 
(Wertung) 

P l a t z i e r u n g 
(Turnverband 
Mittelrhein) 

Verein 

Abraham, Linda 90-92 8. Platz TV Feldkirchen 
Anheuser, Kerstin 90-92 3. Platz TV Feldkirchen 
Gärtner, Ines-
Maria 

90-92 6. Platz TV Feldkirchen 

Heck, Janine 90-92 7. Platz TV Feldkirchen 
Kaiser, Katrin 90-92 9.Platz TV Feldkirchen 
Linn, Melina 87-89 3. Platz TSG Irlich 

      Rope-Skipper beim Landesturnfest 
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Rope-Skipping Wettkampf in Rheinbrohl 
 
 2. Oktober 2004: Schon wieder mussten wir früh aufstehen, denn heute 
war unser Rope-Skipping Wettkampf in Rheinbrohl. 
Dieses Mal nahmen 25 Springer vom TV Feldkirchen teil. In der Halle 
herrschte ein ganz schönes Gedränge. Die Disziplinen waren bei die-
sem Wettkampf etwas leichter: Speed 30s, Criss Cross (kreuzen) 30s 
und Side Straddle (Hampelmann) 30s. 
Dazu musste man anschließend noch eine vorgegebene Kür zeigen. 
Außerdem starteten noch 6 Springer im Mannschaftswettkampf. Je 3 
gehören zu einem Team. 
Das Team mit Ilona-Christin Gärtner, Ines-Maria Gärtner und Katrin 
Kaiser belegte mit 108 Punkten den 2. Platz, während das Team mit 
Linda Abraham, Kerstin Anheuser und Janine Heck auf den 5. Platz 
kam. 
Auch dieser Rope-Skipping Wettkampf hat uns wieder viel Spaß ge-
macht. 
   Kerstin Anheuser, Katrin Kaiser 
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Junge Asse  der TT-Abteilung 

Schülermannschaft  
             Tischtennis 
Sebastian Thiel 
TizianTüttenberg 
Moritz Frie 
Benjamin Alterauge 
Bjorn Krautkrämer 

Jugendmannschaft 
Tischtennis—von 
links 
 
Sandro Herzog 
Athanasios Katartzis 
Aaron Michel 
Erwin Koop 
Dimitros Katartzis 
Simon Michel 

TV—Feldkirchen top aktuell im Inter-
net ! 
 

www.tv.feldkirchen.de 
 
Für alle , die keinen Internetzugang haben zum 
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Vereinsnachrichten des TV - Feldkirchen 1886 
Jahnstraße 22, 56567 Neuwied - Feldkirchen 
 
Herausgeber:  Walter Rieß   02631 /76348 
                       E-Mail : riesse@gmx.de  

Ich danke allen, die es  mit ihren Artikel und Bildern ermöglicht haben , 
dass das TVF– Magazin erscheinen konnte. Immer mehr Artikelschrei-
ber erleichtern mir die Arbeit dadurch, dass sie die Texte in Word –
Dateien  oder in scanbaren Schriftstücken zur Verfügung stellen. Bil-
der , die in dieser Ausgabe reichlich vertreten sind  und das Heft attrak-
tiv machen sind mir in Papierform am liebsten. Wer in dieser Ausgabe 
die Bilder genau betrachtet, sieht den Unterschied zwischen den digital 
eingefügten und den herkömmlich eingefügten Bilder sehr leicht. 

                                                         Anmerkung des Herausgebers 

 
        Adressfeld 7x4cm 

Vergesst die Jahresabschlussfeier nicht! 
    Samstag 27.11.2004 ab 19.00 Uhr 
 
Preise wie im Mittelalter- Deftiges Rittermahl 


